
wanderung von Fachkräften 
verlangen eine bessere Be-
zahlung der Beschäftigten.«  
 
Auch mit Blick auf die aktuell 
durchaus unterschiedliche 
wirtschaftliche Lage in den 
Betrieben hat die bayerische 
Tarifkommission der IG Metall 
beschlossen, 8,5 Prozent hö-
here Löhne und Gehälter bei 
einer Laufzeit von zwölf Mo-

naten zu fordern. Außerdem 
eine soziale Komponente, 
zum Beispiel in Form einer 
Inflationsausgleichsprä-

mie. Die Ausbildungsvergü-
tung soll überproportional 
steigen. Pfeiffer: »Damit wol-
len wir unsere Branche auch 
für den Nachwuchs attrakti-
ver machen.«  
 
Die erste Tarifverhandlung in 
Bayern findet im Dezember 
statt. Wichtig für unseren Er-
folg ist, dass die Beschäftig-
ten bereits am Rande der Ver-
handlung ein deutliches 
Signal an die Arbeitgeber 
senden, dass sie bereit sind, 
für unsere gemeinsamen For-
derungen auch aktiv zu wer-
den.

Es ist wieder höchste Zeit 
für mehr Geld und mehr 
Wertschätzung. Unsere 
Chance darauf kommt jetzt: 
Die Tarifrunde für die holz- 
und kunststoffverarbeiten-
de Industrie startet! 
 
Seit der letzten Tarifrunde 
sind die Lebenshaltungs-
kosten enorm gestiegen. 
Viele Beschäftigte ächzen 
unter der verlorenen Kauf-
kraft. Deshalb brauchen sie 
dringend mehr Geld. 
 
Gleichzeitig hat die Holz-
Kunststoff-Branche ein gro-
ßes Nachwuchs-Problem. Al-
lein aufgrund der 
Altersstruktur wird in den 
nächsten zehn Jahren ein 
Viertel der Beschäftigten aus-
scheiden. 

Laut einer aktuellen IG Me-
tall-Umfrage beklagen 66 % 
der Beschäftigten, dass ihr 
Betrieb bereits heute Fach-
kräfte verliert. Und das liegt 
offenkundig auch an den Ar-
beitsbedingungen: 60 % der 
befragten Beschäftigten füh-
len sich in ihren Betrieben 
nicht fair und wertschätzend 
behandelt. 

Für den bayerischen IG Me-
tall-Verhandlungsführer Mi-
chael Pfeiffer ist deshalb klar: 
»Wirklich gewinnen können 
Beschäftigte und auch Unter-
nehmen nur mit deutlich at-
traktiveren Arbeitsbedingun-
gen. Es geht jetzt um die 
Zukunft der Beschäftigten 
und der Branche. 
Die gestiegenen 
Preise und die Ab-
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▸ 8,5 % mehr Geld 
▸ soziale Komponente, 

z.B. Inflationsausgleichsprämie 
▸ überproportionale Erhöhung 

Ausbildungsvergütung 
▸ 12 Monate Laufzeit

Unsere Forderungen

Tarifrunde startet | IG Metall für mehr Geld und Fachkräfte 

FÜR UNSERE ZUKUNFT!

Unsere IG Metall-Tarifkommission hat die Forderung beschlossen.
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Gute Tarifergebnisse erzielen 
wir nicht in erster Linie am 
Verhandlungstisch. Entschei-
dend ist vielmehr, dass aus 
einer Tarifrunde eine echte 
Tarifbewegung wird. 
Heißt: Je mehr  Beschäftigte 
für unsere Forderungen Flag-
ge zeigen, desto besser wird 
unsere Verhandlungspositi-
on. 
Also: Macht Euch bereit, be-
teiligt Euch an Aktionen und  
später wenn nötig an Warn-
streiks! Kämpft gemeinsam 
für ein gutes Tarifergebnis!

NUR MIT AKTIONEN BEWEGEN WIR DIE ARBEITGEBER!

Nur Gewerkschaften dürfen mit den Arbeitgebern Tarifverträge 
aushandeln. Deshalb sind IG Metall-Mitglieder nicht nur solida-
risch, sondern nur sie haben auch rechtssicher 
Anspruch auf die neuen Leistungen! 
Jetzt zählt’s! Je mehr wir sind, desto 
stärker sind wir. Nur mit der gemein-
samen Kraft in der  
IG Metall erkämpfen wir einen guten 
neuen Tarifvertrag. Mach mit bei Ak-
tionen, werde Mitglied! 

V.i.S.d.P.: IG M
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STARK. NUR MIT DIR!

Wenn Du im Laufe der Tarifrunde per Newsletter infor-
miert werden willst, melde Dich bei Deiner IG Metall-
Geschäftsstelle und hinterlasse Deine E-Mail-Adresse: 
https://www.igmetall.de/ueber-uns/igmetall-vor-ort

INFOS ZUR TARIFRUNDE

Mach mit 
 

igmetall.de/ beitreten


